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Antrag 

der Fraktion der AfD 

 

Weiterbetrieb der konventionellen Kohlekraftwerke in Baden-Württemberg 

 

 
Der Landtag wolle beschließen, 

die Landesregierung zu ersuchen, 

 

den Weiterbetrieb der verbliebenen konventionellen Kohlekraftwerke in Baden-Württemberg sicherzustel-

len und alle dafür erforderlichen Vorkehrungen zu treffen. 

 

 

8.4.2024 

 

Baron, Dr. Hellstern, Steyer und Fraktion 

 

 

 

B e g r ü n d u n g  

 

Nach dem alarmierenden Bericht des Bundesrechnungshofs vom 7. März 2024 zur Umsetzung der Ener-

giewende im Hinblick auf die Versorgungssicherheit und mehreren Antworten der Landesregierung auf 

verschiedene parlamentarische Initiativen ist festzuhalten, dass die energetische Versorgungssicherheit nur 

durch den Weiterbetrieb der konventionellen Kohlekraftwerke in Baden-Württemberg sichergestellt wer-

den kann. Neun der zehn leistungsstärksten Kraftwerke in Baden-Württemberg werden mit Steinkohle be-

trieben und sind stellenweise Bestandteil der notwendigen Netzreserve. Da die gesicherte Leistung von 

Windindustrieanlagen gemäß dem Bericht des Bundesrechnungshofs lediglich bei sechs Prozent liegt und 

darüber hinaus die Fertigstellung von neuen sogenannten „Backup-Kraftwerken“ bis zu sieben Jahre dauert, 

ist Dringlichkeit geboten, um mithilfe der bestehenden konventionellen Kohlekraftwerke die energetische 

Versorgungssicherheit der Bevölkerung sicherzustellen. Durch die Vorlaufzeiten, die eine Verlängerung 

benötigt, ist diese Entscheidung umgehend nötig. Vor allem im Personalbereich, der Ausbildung und der 

Stellenplanung darf diese notwendige Entscheidung nicht länger hinausgezögert werden, sondern muss jetzt 

getroffen werden. 

 


